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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

SV Puch : SV Esting II 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

SV Esting II stockt Punktekonto in der Herren Bezirksklasse 
A Gruppe 2 Nordost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) auf

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:7 in den Spielen und 33:
23 in den Sätzen gewannen die Spieler vom SV Esting II ihr Auswärtsspiel in der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) gegen den SV Puch. 180
Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das Doppel Gössl / Hackenberg den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die
Heimmannschaft in ihrem 8. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten musste. Einen
überzeugenden Auftritt zeigte das untere Paarkreuz mit Hackenberg und Choe, welches in den
Einzeln ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nicht einen Satzgewinn überließen
Joachim / Eichhorn ihren Gegnern Süß / Tran beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holten damit einen
Zähler für die Heimmannschaft. Cerina / Dietrich überzeugten im Doppel gegen Gössl / Hackenberg,
das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnten. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Fieber / Choe konnten Dallmair
/ Fink anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Stefan Joachim gewann
nachfolgend hingegen sein Spiel gegen Jakob Gössl anhand der TTR-Werte eher überraschend
sicher in drei Sätzen, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Da gab es nichts zu rütteln.
Mit 3:1 gewann Antonio Cerina gegen Berthold Süß und gab dabei nur einen Satz her. Wenig später
ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Mit nur einem
Satzverlust ging dann Ulrich Eichhorn gegen Anthony Tran durchs Ziel, denn das Spiel endete mit
einem 3:1-Erfolg. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten
Differenz ausgingen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Günther Dallmair Constantin
Fieber in fünf Sätzen. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die
Tische. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Phil-Jun Choe wurden wenig später Bernd Dietrich
dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Kaum Chancen hatte Sabine Fink beim 0:3 gegen
ihren Kontrahenten Nicholas Hackenberg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Es
dauerte eine Weile, bis Stefan Joachim sein 3:2 gegen Berthold Süß unter Dach und Fach hatte.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indessen derweil Antonio Cerina letztlich parat, um Jakob
Gössl final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden
Partie 7:11, 8:11, 7:11. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Ulrich Eichhorn eine Vier-
Satz-Niederlage gegen Constantin Fieber kassierte. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 7:5. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Günther Dallmair bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Anthony Tran ab dem Start. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte danach Bernd Dietrich
letztlich parat, um Nicholas Hackenberg final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11,
5:11, 6:11. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Sabine Fink, das sie mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Phil-Jun Choe verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel
war die Spannung nun zu greifen. Keinen Zähler beisteuern konnten Joachim / Eichhorn im Spiel
gegen Gössl / Hackenberg, das 0:3 verloren ging. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand
somit sein Ende.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 02.12.2022 gegen
den TSV Gräfelfing V, während der SV Esting II am 29.11.2022 gegen den SC Maisach antritt.

 Statistik:
 SV Puch

Doppel: Joachim / Eichhorn 1:1, Cerina / Dietrich 1:0, Dallmair / Fink 0:1 
Einzel: S. Joachim 2:0, A. Cerina 1:1, U. Eichhorn 1:1, G. Dallmair 1:1, B. Dietrich 0:2, S. Fink 0:2 

 SV Esting II
Doppel: Gössl / Hackenberg 1:1, Süß / Tran 0:1, Fieber / Choe 1:0 
Einzel: B. Süß 0:2, J. Gössl 1:1, C. Fieber 1:1, A. Tran 1:1, N. Hackenberg 2:0, P. Choe 2:0


